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  Liebe Freunde der 
 Schule der magischen Tiere,
 es gibt viele Dinge, die Spaß machen:
 Kuchen essen. Spielen. Und lesen lernen!
 Buchstaben werden zu Wörtern.
 Wörter werden zu Sätzen.
 Aus Sätzen wird eine lustige Geschichte!
 Ich erzähle euch heute eine Geschichte
 von Murphy, dem Eisbären.
 Manche Wörter sind leicht.
 Manche Wörter sind schwer.
 Sie haben bunte Silben.
 Kannst du sie lesen? Ganz bestimmt!
  Viel Spaß! Eure 
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  Margit Auer 
  Der Hausschuh-Dieb 
 Mit Bildern von Nina Dulleck
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  Kennst du schon 
 ?
  In dieser Schule 
  haben viele Kinder 
  ein magisches Tier. 
 Die magischen Tiere   sind
  die besten Freunde 
  ihrer Kinder. 
  Sie sind nicht 
  wie andere Tiere. 
  Magische Tiere 
  können sprechen! 
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  Mister Morrison 
  bringt die Tiere 
  zu den Kindern. 
  Er weiß, 
  welches magische Tier 
  zu welchem Kind 
  gehört. 
 Bis dahin wohnen die Tiere bei ihm:
 in der magischen Zoohandlung!
 Hier ist es immer lustig!
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 In der magischen Zoohandlung
 gibt es viele Tiere.
 Aber nur ein Tier
  ist ein Detektiv! 
  Murphy, 
 er ist ein Eisbär –
  und er ermittelt! 
  Pinkie, die Elster, 
  hilft ihm dabei. 
  Zusammen lösen sie 
  jeden Fall. 
 Was sie wohl diesmal erleben?
  Das spricht man 
  "Mörfi" aus. 
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 Es klingelt an der Tür
 Murphy hat gute Laune.
 Er trägt seine neue Mütze!
 Mister Morrison hat sie
  ihm geschenkt. 
  Solche Mützen 
  tragen nur Detektive. 
 Der Eisbär hat sie
  fast immer 
  auf dem Kopf: 
  sogar 
  auf dem Klo! 
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  „Essen ist fertig!“, 
  ruft Mister Morrison. 
  Er hat gekocht: 
 Milchreis mit Zimt und Zucker.
 Alle Tiere sitzen schon am Tisch.
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  Da klingelt es. 
 Mister Morrison geht zur Tür.
 Es ist Miss Cornfield,
  seine Schwester. 
 Miss Cornfield ist Lehrerin
 an der coolsten Schule der Welt:
 der Schule der magischen Tiere.
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 Dort haben die Kinder Tiere,
 mit denen sie sprechen.
  Ida hat Rabbat. 
  Einen Fuchs. 
  Benni hat Henrietta. 
  Eine Schildkröte. 
  Miss Cornfield bibbert. 
  „Brr, kalt draußen!“ 
  „Die Erdmännchen 
  wärmen dich“, 
  sagt Mister Morrison. 
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  Der Verdacht 
 Miss Cornfield macht es sich gemütlich.
 „Der Direktor hat eine Stinkelaune“,
 sagt sie. „Alles nur,
 weil seine Hausschuhe weg sind!“
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  Murphy horcht auf. 
  Ein Diebstahl? 
  „Er glaubt, 
 es war ein Kind“,
  sagt Miss Cornfield. 
 „Ach du dicke Gurke!“,
  ruft Murphy. 
 Mister Morrison gibt seiner Schwester
  einen Teller Milchreis. 
 „Vielleicht hat ihm ein Kind
 einen Streich gespielt?“, fragt er.
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  Murphy wackelt 
 mit seinem großen Kopf.
 Die Kinder sind nett.
 Sie mögen den Direktor.
 Wieso sollten sie ihn ärgern?
 „Wie sehen die Schuhe aus?“,
  fragt der Eisbär. 
 Die Lehrerin zeigt ein Foto
  auf ihrem Handy. 
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 Da lachen alle Tiere laut.
 „Die sehen ja aus
  wie Schweinchen!“, 
  ruft der Biber. 
 „Wir wollen auch Schweinchen-Schuhe!“,
  rufen die Erdmännchen. 
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 „Der Direktor trägt sie nur,
 wenn er allein ist“,
  sagt Miss Cornfield. 
 „Ich habe ihn heimlich
  beobachtet.“ 
 Murphy schaut Pinkie an.
  Pinkie nickt. 
 „Wir lösen den Fall“,
  sagt der Eisbär. 
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  Schneller, Rotschopf! 
 Die Detektive treffen sich
  im Park. 
  Murphy, der Eisbär. 
  Pinkie, die Elster. 
  Ida und Rabbat. 
  Benni und Henrietta. 
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 Der Wind pfeift um die Bäume.
 Ida knöpft ihre Jacke zu.
 „Was ist passiert?“, fragt Rabbat.
 „Die Hausschuhe des Direktors
 sind weg“, sagt Murphy.
 „Er glaubt, ein Kind
  hat sie geklaut!“ 
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 „Also, Benni war es nicht!“,
  ruft Henrietta. 
 „Der Direktor hat sie
  bestimmt verbummelt.“ 
 Ida schnippt mit dem Finger.
 „Lasst uns im Kiosk nachsehen!
 Dort sammelt der Hausmeister
  die Fundsachen.“ 
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 Rabbat und Ida flitzen los.
  „Schneller, Rotschopf!“, 
  ruft Rabbat. 
 Die anderen sausen hinterher.
  „Schneller, Benni!“, 
  ruft Henrietta. 
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  Murphy schnauft. 
  Pinkie fliegt vorneweg. 
 Sie ist die Schnellste.
 Sie laufen zum Kiosk.
 Die Kiste mit den Fundsachen
 steht in der Ecke.
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  Murphy findet 
  eine Pudelmütze 
  und einen Schal. 
  Pinkie findet 
  eine Haarspange, 
  die glitzert. 
 „Darf ich die behalten?“, fragt sie.
 Murphy schüttelt den Kopf.
 „Die gehört doch einem Kind!“
[image: ]
  Henrietta findet 
  eine Trinkflasche. 
  „Guck mal, Benni, 
  das ist deine!“ 
  Benni staunt. 
  „Stimmt!“ 
  Die rosa Hausschuhe 
  finden sie nicht. 
 „Wo ist das Büro
  des Direktors?“, 
  fragt Murphy. 
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  Summ, summ, summ 
 Das Büro des Direktors ist leer.
  Auf dem Fensterbrett 
  liegt eine CD. 
  Henrietta liest: 
  „Kicherlieder!“ 
  Benni lacht. 
  „Kinderlieder!“, 
  sagt er. 
 Benni stupst Henrietta an.
  „Nachher üben wir 
  wieder lesen.“ 
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  Sie schleichen wieder 
  die Treppe hinunter. 
 Plötzlich hören sie Musik.
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  Die Musik kommt 
  aus der Turnhalle. 
  Sie verstecken sich 
  im Geräteraum. 
 Ein Mann und eine Frau
 tanzen durch die Halle.
 „Das ist ja Willi,
  unser Hausmeister“, 
  flüstert Ida. 
  „Und Frau Bergmann, 
  unsere Sportlehrerin“, 
  sagt Benni. 
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 „Setz doch mal die Mütze ab!“,
  ruft Frau Bergmann. 
 „Aber ich friere“, antwortet Willi.
 „Ich habe auch ganz kalte Füße!“
  „Tanzen macht warm“, 
  sagt die Lehrerin. 
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 Plötzlich hören die Detektive
  noch eine Stimme: 
  „Summ, summ, summ, 
  Bienchen, summ herum!“ 
 Es ist der Direktor!
 Auf Socken tanzt er
  den Gang entlang. 
  Er bremst 
  vor der Halle. 
  „Hallihallo!“ 
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  Hoch das Bein! 
 „Heribert!“, ruft die Lehrerin.
 „Wir proben für die Tanz-AG.
  Willst du mitmachen?“ 
 Der Direktor ist verwirrt.
 „Willi ist in der Tanz-AG?“
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 „Nein“, antwortet der Hausmeister.
 „Ich habe nur eine Lampe repariert.“
 Willi geht zu den Bänken.
 Dort liegt ein Schal.
 Den hat ein Kind vergessen.
  Willi nimmt ihn 
  und sagt Tschüss. 
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  Frau Bergmann lacht. 
 „Darf ich bitten?“, fragt sie.
  Der Direktor macht 
  eine Drehung. 
  „Wunderbar!“, 
  ruft die Lehrerin. 
  „Hoch das Bein!“ 
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 Dann ist die Musik aus.
  „Ich will noch 
  das Bienenlied proben“, 
  sagt die Lehrerin. 
 „Wo ist nur die CD?“
 Der Direktor wird rot.
 „Ach, ich Schussel!“, ruft er.
 „Die habe ich mir ausgeliehen.
 Die liegt in meinem Büro!“
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 Die Lehrerin nimmt ihre Tasche.
 „Dann mache ich eben Schluss.
  Bis morgen, Heribert!“ 
 Jetzt ist der Direktor ganz allein.
 Warum geht er nicht nach Hause?
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 Tarzan in der Turnhalle
  Der Direktor klettert 
  die Sprossenwand hinauf. 
 Er ruft: „Ich bin Tarzan!“
 Danach übt er Seilspringen.
  Und dann? 
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  Der Direktor steigt 
  aufs Trampolin. 
  Er hüpft hoch. 
  Er lacht. 
  So fröhlich 
 ist er sonst nie!
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  Da klingelt es. 
 Der Direktor holt sein Handy heraus.
  „Wer ist da?“ 
 Er kratzt sich am Kopf.
  „Ach, ich Schussel, 
 das habe ich ganz vergessen ...“
 Er klettert vom Trampolin hinunter.
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 Der Eisbär grinst. „Pfanntastisch!“
 Das sagt er immer,
 wenn er sich freut.
 Weil er Pfannkuchen liebt!
  „Hä?“, fragt Pinkie. 
 „Der Fall ist gelöst.
  Alle mir nach!“ 
 Dabei gibt es das
  Wort gar nicht! 
  Nur „fantastisch”. 
[image: ]
  40 
  Besuch bei Willi 
  Neben der Schule 
 ist ein kleines Haus.
  Dort wohnt Willi, 
  der Hausmeister. 
  Die Detektive spähen 
  durchs Fenster. 
  Willi guckt 
  die Sportschau. 
  Das macht er 
  lieber als tanzen. 
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 Willi ist dick eingepackt
 in eine warme Decke.
 Und was trägt er
  an den Füßen? 
  Schweinchen-Schuhe! 
[image: ]
  42 
  Pinkie staunt. 
 „Woher wusstest du das?“, fragt sie.
 „Ganz einfach“, sagt Murphy.
 „Was hat Willi zu der Lehrerin gesagt?“
 „Dass er kalte Füße hat“,
 rufen alle wie aus einem Mund.
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  Murphy klatscht 
 in seine großen Pfoten.
 „Und was ist Heriberts Hobby?“,
  fragt er weiter. 
  „Hüpfen!“, rufen alle 
  ganz laut. 
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 Murphy nickt. „Es war so:
 Heribert geht in die Turnhalle
 und zieht die Hausschuhe aus.
 Er steigt aufs Trampolin
  und hüpft. 
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 Aber Heribert ist ein Schussel.
 Er vergisst die Schuhe.
  Willi findet sie. 
 Er wirft sie in die Kiste
  mit den Fundsachen. 
  Aber niemand 
  holt sie ab. 
  Da nimmt Willi 
  sie mit.“ 
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  Benni wird rot. 
 Er hat seine Flasche
  auch nicht abgeholt. 
 „Das war ein wichtiger Hinweis“,
  sagt Henrietta. 
  „Gut gemacht, Benni!“ 
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  Kuchen für alle 
 Zu Hause warten schon alle
  auf die Detektive. 
 „Der Fall ist gelöst!“,
  ruft Murphy. 
 „Der Dieb heißt Willi,
 aber er hat es nicht
  böse gemeint.“ 
 „Der Direktor ist selbst
 ein Dieb!“, ruft Henrietta.
 „Er hat sich eine CD geliehen,
  ohne zu fragen!“ 
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 „Das ist ja unglaublich“,
  sagt Miss Cornfield. 
 „Ich rufe den Direktor an!“
 Sie geht in den Flur.
 Mister Morrison hat Kakao gekocht.
  „Gute Arbeit!“, 
 lobt er die Detektive.
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 Miss Cornfield kommt zurück.
 „Dem Direktor tut es leid“,
  sagt sie. 
 „Morgen bringt er Kuchen mit!“
 Die Kinder und die Tiere jubeln.
 „Kommst du vorbei, Murphy?“,
  fragt Miss Cornfield. 
 „Und was ist mit uns?“,
  rufen die Erdmännchen. 
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 Miss Cornfield breitet die Arme aus.
  „Kommt alle vorbei! 
 In der Schule der magischen Tiere
 sind alle herzlich willkommen!“
  „Pfanntastisch!“, ruft Murphy. 
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 Protokoll Fall Nummer 2:
  Der Hausschuh-Dieb 
  Tatort: 
  Schule der 
  magischen Tiere 
  Worum ging's? 
 um Bienchen und Schweinchen
  Gelöst nach: 
  vier Tellern Milchreis 
 mit Zimt und Zucker
 Was kam noch heraus?
  Der Direktor wäre 
  gern Tarzan. 
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 Margit Auer   ist eigentlich Reporterin.
 Dann bekam sie drei Söhne
 und las ganz viele Kinderbücher.
 Da wollte sie selbst welche schreiben!
 Margit Auer hätte auch gern
  ein magisches Tier: 
 am liebsten einen Esel.
 Ob Mister Morrison eines Tages
 auch bei ihr klingelt?
  Nina Dulleck malt, 
 seit sie einen Pinsel halten kann.
 Sie wohnt mit ihrer Familie
 in einem klitzekleinen Haus
  auf einem Berg. 
 Dort gibt es Esel und Zwergschweine.
 Nina Dulleck wünscht sich
 auch ein magisches Tier:
 am liebsten ein Einhorn mit Flügeln!

 Carlsen-Newsletter: Tolle Lesetipps kostenlos per E-Mail!
 Unsere Bücher gibt es überall im Buchhandel und auf carlsen.de.
  Alle Rechte vorbehalten. 
 Sämtliche Inhalte dieses E-Books sind urheberrechtlich geschützt.
 Der Käufer erwirbt lediglich eine Lizenz für den persönlichen Gebrauch auf eigenen Endgeräten.
 Urheberrechtsverstöße schaden den Autoren und ihren Werken. Die Weiterverbreitung, Vervielfältigung oder
 öffentliche Wiedergabe ist ausdrücklich untersagt und kann zivil- und/oder strafrechtliche Folgen haben.
 In diesem E-Book befinden sich eventuell Verlinkungen zu Webseiten Dritter. Bitte haben Sie Verständnis dafür,
 dass sich die Carlsen Verlag GmbH die Inhalte Dritter nicht zu eigen macht, für die Inhalte nicht verantwortlich ist
 und keine Haftung übernimmt.
 »Die Schule der magischen Tiere ermittelt« bei Carlsen:
 Band 1: Der grüne Glibber-Brief
 Band 2: Der Hausschuh-Dieb
 »Die Schule der magischen Tiere« bei Carlsen:
 Band 1: Die Schule der magischen Tiere
 Band 2: Die Schule der magischen Tiere: Voller Löcher!
 Band 3: Die Schule der magischen Tiere: Licht aus!
 Band 4: Die Schule der magischen Tiere: Abgefahren!
 Band 5: Die Schule der magischen Tiere: Top oder Flop!
 Band 6: Die Schule der magischen Tiere: Nass und nasser
 Band 7: Die Schule der magischen Tiere: Wo ist Mr. M?
 Band 8: Die Schule der magischen Tiere: Voll verknallt!
 Band 9: Die Schule der magischen Tiere: Versteinert!
 Band 10: Die Schule der magischen Tiere: Hin und weg!
 Sonderband: Die Schule der magischen Tiere: Ein Winterabenteuer
 »Die Schule der magischen Tiere – Endlich Ferien« bei Carlsen:
 Band 1: Die Schule der magischen Tiere – Endlich Ferien: Rabbat und Ida
 Band 2: Die Schule der magischen Tiere – Endlich Ferien: Silas und Rick
 Band 3: Die Schule der magischen Tiere – Endlich Ferien: Henry und Leander
 Band 4: Die Schule der magischen Tiere – Endlich Ferien: Helene und Karajan
 Band 5: Die Schule der magischen Tiere – Endlich Ferien: Benni und Henrietta
 Copyright © Carlsen Verlag GmbH, Hamburg 2020
 Umschlag und Innenillustrationen: Nina Dulleck
  Umschlaggrafik: Sabine Reddig 
 Redaktion & Konzeption: Claudia Scharf
  Lektorat: Jacqueline Guse 
 Herstellung und Gestaltung: Constanze Hinz
 Satz und E-Book Umsetzung: Zeilenwert GmbH, Rudolstadt
  ISBN: 978-3-646-93315-4 
[image: couverture]
cover.jpeg
Margit Auer « Nina Dulleck






images/00011.jpeg





images/00010.jpeg





images/00013.jpeg





images/00012.jpeg





images/00015.jpeg





images/00014.jpeg





images/00004.jpeg
2]

‘/LLC'.@’H— Aunt





images/00006.jpeg





images/00005.jpeg





images/00008.jpeg





images/00007.jpeg





images/00009.jpeg





images/00031.jpeg





images/00030.jpeg
A, J






images/00033.jpeg





images/00032.jpeg





images/00035.jpeg





images/00034.jpeg





images/00037.jpeg





images/00036.jpeg





images/00028.jpeg





images/00027.jpeg





images/00029.jpeg





images/00020.jpeg





images/00022.jpeg





images/00021.jpeg





images/00024.jpeg





images/00023.jpeg





images/00026.jpeg





images/00025.jpeg





images/00017.jpeg





images/00016.jpeg





images/00019.jpeg





images/00018.jpeg





images/00051.jpeg





images/00050.jpeg





images/00053.jpeg
@

W

1

-

Lol
. l ,

s

=~

xl
|






images/00052.jpeg





images/00054.jpeg





images/00049.jpeg
IR





images/00040.jpeg





images/00042.jpeg





images/00041.jpeg





images/00044.jpeg





images/00043.jpeg





images/00046.jpeg





images/00045.jpeg





images/00048.jpeg





images/00047.jpeg





images/00039.jpeg





images/00038.jpeg





